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Technik kocht mit
Küche mit Mediencenter als Hingucker erhält Auszeichnung

Von Hanne H a g e l g a n s

S a l z k o t t e n (WV). Eine
der schönsten Küchen
Deutschlands stammt offenbar
aus Salzkotten. Das Küchen-
studio Jansen hat die begehrte
Auszeichnung der Zeitschrift
»Zuhause Wohnen« als nach
eigenen Angaben erster Be-
trieb in Deutschland nun
schon drei Mal gewonnen.

Zugleich modern und gemütlich
präsentiere sich die Küche, die
sich Ann-Christin und Julien Bop-
pert für ihr Zuhause in Wewer aus-
gesucht haben. Die Schränke mit
weißen Hochglanzfronten und oh-
ne Griffe böten Stauraum, die Mit-
telinsel lade zum Frühstücken ein.
Clou der Küche sei aber eindeutig
ein Stück Technik, das zugleich ein
Design-Element zum Hingucken

Regina Halmich und die TV-Köche
Mario Kotaska und Mike Süsser
zählten. 

Arne Jansen arbeitet seit mehr
als 27 Jahren mit viel Spaß in sei-
nem Beruf. »Die Küche hat sich in
den vergangenen Jahren so verän-
dert, sie ist offen, kommunikativ,
einladend – und sie ist noch vor
dem Auto der Deutschen neuer
Liebling«, sagt der Küchenprofi. Er
sei stolz auf die Auszeichnung,
denn für ihn sei sie eine sichtbare
Bestätigung seiner Arbeit und An-
sporn, auch künftig aus jedem Kü-
chentraum die schönste Küche zu
machen. 

Die Siegerküchen werden im Juli
in einer Extra-Ausgabe der Publi-
kumszeitschrift »Zuhause Woh-
nen« vorgestellt.

  Und selbstverständlich will sich
das Salzkottener Musterhaus-Kü-
chen-Fachgeschäft Jansen auch in
der neuen Runde des Wettbewerbs
wieder mit einer seiner Planungen
bewerben.

Der Salzkottener Küchen-Experte Arne Jansen und Käuferin Ann-Chris-
tin Boppert mit Töchterchen Lena freuen sich über die Auszeichnung mit

dem »Goldenen Dreieck« für eine der schönsten Küchen Deutschlands.
Hingucker ist das Multimedia-Display.  Foto: Hagelgans

liefere: Statt Fliesenspiegel findet
sich über der Arbeitsplatte ein nur
2,5 Zentimeter starkes, türkis-
blaues Glas, in das ohne jede Erhe-
bung ein übergroßer Tablet-PC in-
tegriert ist. Familie Boppert kann
hier beim Kochen Fernsehen
schauen, Musik hören
den Wetterbericht ab-
rufen – oder natürlich
auch das gerade be-
nötigte Kochrezept
anzeigen lassen.

»Eine Küche wird ja
heute nicht mehr nur
zum Kochen benutzt,
sondern ist auch Wohnraum«, sagt
Arne Jansen, Geschäftsführer des
Salzkottener Küchenstudios. Und
er schaut in die Zukunft: »Solche
Displays werden es bald auch er-
möglichen, die Küchengeräte da-
rüber zu steuern. Und sollte einmal
etwas kaputt gehen, ist auch eine
Fernwartung denkbar.« 

Das Display stammt übrigens
ebenso aus Salzkotten wie der

preisgekrönte Küchenentwurf:
Entwickelt hat es das heimische
Unternehmen Tiron. Auch Salzko-
tens Bürgermeister Ulrich Berger
hat sich die Sieger-Küche aus der
Sälzerstadt bereits angesehen.

Mehr als 1000 Planungen seien
ins Rennen um den
Titel »Schönste Kü-
che des Jahres« ge-
gangen. Am Ende
durften sich fünf Pla-
ner und die stolzen
Küchenkäufer über
die Auszeichnung
»Das Goldene Drei-

eck« sowie ein Preisgeld in Höhe
von insgesamt 30 000 Euro freuen.
Platz vier ging an die Küche aus
Salzkotten.

Ausgewählt und ausgezeichnet
wurden die Gewinner im Berliner
Hotel Estrel von einer prominent
besetzten Jury, zu der die Schau-
spielerinnen Mariella Ahrens,
Christine Neubauer, Dominique Si-
assia, Sänger Markus, Ex-Boxerin

»Eine Küche ist
heute auch 
Wohnraum.«

Arne J a n s e n
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